
29. Jahrgang Nr. 24 17. Dezember 2015

Die Stadtverwaltung wünscht Frohe Weihnachten 
und alles Gute im Neuen Jahr. 
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STADT FREUDENBERG AM MAIN  
 
 
 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 
die liebevoll und adventlich dekorierten Häuser, Straßen und Plätze, die 
weihnachtlichen Klänge sowie der wohltuende Duft von Glühwein und Gebackenem 
richten unsere Sinne auf das bevorstehende Weihnachtsfest und die entspannte Zeit 
zwischen den Jahren. 
 
Freudenberg und seine Ortsteile Boxtal, Ebenheid, Rauenberg und Wessental haben 
ein gut funktionierendes Gemeinschafts- und Vereinsleben. Dies ist auch einer der 
Gründe, warum sich alle Einwohnerinnen und Einwohner sehr wohl fühlen. Das gute 
Miteinander sorgt für eine angenehme Lebensqualität und guten Zusammenhalt. Die 
Übernahme des Amtes als Bürgermeister der Stadt Freudenberg brachte für mich 
selbst auch sehr viele positive Überraschungen und ich bin froh, dass ich die 
Gelegenheit erhalten habe, mein Bestes für Freudenberg einzubringen. Meine 
Familie und ich sind froh, an der freundlichen Lebensart teilnehmen zu können und 
wir fühlen uns hier gut aufgehoben. 
 
Zum Jahresausklang möchte ich mich als Bürgermeister der Stadt Freudenberg bei 
Ihnen allen bedanken. Sie alle tragen zusammen dazu bei, dass jeder sich hier gut 
aufgenommen fühlt!  
 
Ich bedanke mich bei allen Vereinen und allen ehrenamtlich Tätigen für ihr 
Engagement. Ebenso danke ich den freiwilligen Feuerwehren und den 
Hilfsorganisationen für ihre beständige Hilfs- und Einsatzbereitschaft, auf die wir 
immer wieder angewiesen sind. 
 
Ich bedanke mich bei den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in der Verwaltung und 
dem Bauhof, den gemeindlichen Einrichtungen, den Kindergärten und Schulen.  
 
Und ich danke den Mitgliedern des Gemeinderates und den Mitgliedern im 
Ortschaftsrat von Boxtal, Ebenheid, Rauenberg und Wessental für ihre 
Unterstützung. 
 
Unsere Stadt hat vieles zu bieten und gemeinsam können wir alle kommenden 
Anforderungen bewältigen. 
 
In diesem Sinne wünsche ich allen Bürgerinnen und Bürgern ein friedvolles, 
besinnliches Weihnachtsfest und ein glückliches neues Jahr 2016!  
 
Ihr  
 
 
 
 
Roger Henning, Bürgermeister 

 



-3-

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

 
 
 

Ein ladung zum  
Neujahrsempfang 2016  

 
 

D i e  S t a d t  F r e u d e n b e r g  g i b t  a m  
 

S o n n t a g ,  d e n  0 3 .  J a n u a r  2 0 1 6 ,  u m  1 1 : 0 0  U h r  
 

i n  d e r  T u r n h a l l e  d e r   
 

L i n d t a l - S c h u l e  F r e u d e n b e r g   
 

i h r e n  t r a d i t i o n e l l e n  N e u j a h r s e m p f a n g .   
 

 
H i e r z u  s i n d  a l l e  B ü r g e r i n n e n  u n d  B ü r g e r  s e h r  
h e r z l i c h  e i n g e l a d e n .  
 
I h r  

 
R o g e r  H e n n i n g ,  B ü r g e r m e i s t e r  
 
 
 
 

 

 
 

Stadt  
Freudenberg am Main 



-4-

****

Bekanntmachung

Der Gemeinderat der Stadt Freudenberg hat in seiner Sitzung vom 23.November 2015 
folgende Satzung beschlossen:

Satzung über die Änderung der Friedhofsatzung (Friedhofsordnung und Bestattungsge-
bührensatzung) vom 08.10.2013.

Diese Satzung ist in ihrem vollen Wortlaut an den Verkündungstafeln der Stadt Freuden-
berg in Freudenberg und den Stadtteilen Boxtal, Ebenheid, Rauenberg und Wessental  
in der Zeit vom 

18. Dezember 2015 bis 31. Dezember 2015

ausgehängt.

Auf diesen Aushang wird besonders hingewiesen.

Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung 
für Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen die-
ser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich inner-
halb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Stadt Freu-
denberg geltend gemacht worden ist. Der Sachverhalt, der die Verletzung begründen 
soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der 
Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind. 

Freudenberg, den 24.11.2015 

Bürgermeisteramt
Roger Henning, Bürgermeister 
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Satzung über die Änderung der Friedhofssatzung (Friedhofsordnung und 
Bestattungsgebührensatzung) der Stadt Freudenberg 

 

Aufgrund der §§ 12 Abs. 2, 13 Abs. 1, 15 Abs. 1, 39 Abs. 2 und 49 Abs. 3 Nr. 2 des 
Gesetzes über das Friedhofs- und Leichenwesen (Bestattungsgesetz) in Verbindung mit 
den §§ 4 und 11 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg sowie den §§ 2,11 und 13 
des Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württemberg hat der Gemeinderat am 
23.11.2015 die nachstehende Änderungssatzung zur Friedhofssatzung der Stadt 
Freudenberg beschlossen: 

§ 1 

Die Friedhofsatzung (Friedhofsordnung und Bestattungsgebührensatzung) der Stadt 
Freudenberg vom 08.10.2013 wird 

wie folgt geändert: 

§ 2 

§ 12 Abs. 2 erhält folgende Fassung: 

Nutzungsrechte an Wahlgräbern werden auf Antrag auf die Dauer von 20 Jahren 
(Nutzungszeit) verliehen. Sie können nur anlässlich eines Todesfalls verliehen werden. Die 
erneute Verleihung eines Nutzungsrechts ist nur auf Antrag möglich.  

§ 3 

§ 12 a Absatz 2 erhält folgende Fassung: 

Urnenwahlgräber sind Urnenstätten, an denen auf Antrag ein Nutzungsrecht für die Dauer 
von 20 Jahren (Nutzungszeit) verliehen wird. 

In einer Urnenwahlgrabstätte können 

a) bis zu 2 Urnen oder 

b) bis zu 4 Urnen 

beigesetzt werden. 

§ 4 

§ 16 a entfällt 

Stadt  
Freudenberg am Main 
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§ 5 

Die Anlage Gebührenverzeichnis zur Satzung erhält folgende Fassung: 

   
Gebührenverzeichnis 
   
 
   
Ziffer Leistung  Gebührenhöhe   
      
      
1. Verwaltungsgebühren   

      
1.1 Genehmigung zur Aufstellung und Veränderung                23,00 €  
  eines Grabmals   
      
1.2 Genehmigung für die Beisetzung auswärtiger Personen                46,00 €  
      
1.3 Zustimmung zur Ausgrabung von Leichen und Gebeinen              136,00 €  
      
1.4 Zustimmung zur Ausgrabung von Urnen                68,00 €  
      
2. Benutzungsgebühren   

      
2.1 Bestattung   
      
2.11 von Personen im Alter von 6 und mehr Jahren in einem 

Normalgrab 
             442,00 €  

211.1 von Personen im Alter von 6 und mehr Jahren in einem 
Normalgrab für Bestattungen an Samstagen 

             561,00 €  

211.2 von Personen im Alter von 6 und mehr Jahren in einem 
Normalgrab für Bestattungen nach 17:00 Uhr 

             527,00 €  

2.12 von Personen im Alter von 6 und mehr Jahren in einem Tiefgrab              516,00 €  

2.12.1 von Personen im Alter von 6 und mehr Jahren in einem Tiefgrab              
für Bestattungen an Samstagen 

             635,00 €  

2.12.2 von Personen im Alter von 6 und mehr Jahren in einem Tiefgrab              
für Bestattungen nach 17:00 Uhr 

             619,00 €  

      
2.13 von Personen unter 6 Jahren sowie von Tot- und Fehlgeburten              250,00 €  

2.13.1 von Personen unter 6 Jahren sowie von Tot- und Fehlgeburten              
für Bestattungen an Samstagen 

             325,00 €  

2.12.2 von Personen unter 6 Jahren sowie von Tot- und Fehlgeburten              
für Bestattungen nach 17:00 Uhr 

             288,00 €  

     
2.2 Beisetzung von Aschen   
      
2.21 regelmäßig              219,00 €  
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2.21.1 für Beisetzungen an Samstagen              278,00 €  
2.21.2 für Beisetzungen nach 17:00 Uhr              249,00 €  
2.21.3 ein Zuschlag für Fels, Frost, starkem Wurzelwerk bei 

Natururnengräbern je Stunde tatsächlichem Mehraufwand 
               45,00 €  

2.22 für das Ausgraben einer Leiche bei einer Liegezeit   
a) bis zu 10 Jahren              813,00 €  
b) über 10 Jahre              718,00 €  
c) die Sätze nach Abs. 2.22 Buchstaben a + b ermäßigen sich   
  bei Kindern unter 6 Jahren um 50%  
2.23 für das Ausgraben einer Urne              219,00 €  
2.3 Überlassung eines Reihengrabes (20 Jahre)   
      
a) für Kinder bis 6 Jahre              370,00 €  
b) für Kinder über 6 Jahre und Erwachsene              676,00 €  
c) anonymes Reihengrab              676,00 €  
      
2.4 Verleihung von besonderen Grabnutzungsrechten   
      
  Nutzungsdauer 20 Jahre   
      
a) für ein Einzelwahlgrab einfachtief              676,00 €  
b) für ein Einzelwahlgrab doppeltief              862,00 €  
c) für ein Doppelwahlgrab einfachtief           1.400,00 €  
d) für ein Doppelwahlgrab doppeltief           1.770,00 €  
e) für ein Einzelwahlgrab mit liegendem Grabmal einfachtief              676,00 €  
f) für ein Einzelwahlgrab mit liegendem Grabmal doppeltief              862,00 €  
g) für ein Urnenwahlgrab für 2 Urnen              567,00 €  
h) für ein Urnenwahlgrab für 4 Urnen              937,00 €  
i) für ein Natururnengrab              672,00 €  
      
2.4.1 ein einmaliger Zuschlag zu 2.3 und 2.4 für   
      
a) Grabstein und Rabatten Fundament              318,00 €  
b) Grabmalfundament mit Sandsteineinfassung Einzelgrab              271,00 €  
c) Grabmalfundament mit Sandsteineinfassung Doppelgrab              339,00 €  
d) Urnengrab mit Grabmalfundament und Sandsteineinfassung              178,00 €  
e) Unterbau für liegende Urnengrabmale              106,00 €  
      
2.42 Erneuter Erwerb eines Nutzungsrechts   
      
2.42.1 für die Dauer einer Nutzungsperiode wie 2.4   
2.42.2 für eine davon abweichende Nutzungsperiode, entsprechend 

der beantragten Nutzungsdauer. Angefangene Monate werden 
voll angerechnet. 

  

      
2.43 Gräber für eine/n Ehrenbürger/in oder eine/n Ehrenring- 

träger/in sind gebührenfrei. Bei Bestattung des Ehegatten eines 
Ehrenbürgers oder eines Ehrenringträger, in dessen Grabstätte 
oder in einer Grabstätte, in der der Ehrenbürger oder 
Ehrenringträger einmal bestattet wird, werden 50 % der 
Gebühren an einer Wahlgrabstätte erhoben.  
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2.51 Benutzung der Leichenhalle              210,00 €  
2.52 Benutzung der Leichenhalle für Verstorbene aus dem 

Bestattungsbezirk Wessental, Rauenberg und Ebenheid 
             105,00 € 

2.53 Benutzung der Kühleinrichtungen je angef. Tag                55,00 €  
      
2. 6 sonstige Leistungen   

      
2.61 Beisetzung der von auswärts überführten Gebeine siehe Nm. 

2.1 
  

2.62 für den Bestattungsordner je Stunde                 67,00 €  
2.63 für einen Sargträger                86,00 €  
      
2.64 Zuschlag zu 2.62 bis 2.63   
      
  an Samstagen 25% 
  nach 17:00 Uhr 25% 
2.7 Zuschlag für die Bestattung anderer Verstorbener                                         

i.S. des § 1 Abs. 1 Satz 3 
  

      
2.71 zu Nrn. 2.1 bis 2.2                92,00 €  
2.72 zu Nrn. 2.3; 2.4; 2.51; 2.52; 2.53 50 % 
  bei 2.4 wird der Zuschlag nur für den ersten Erwerb erhoben.   
      
  Ausgenommen von dieser Regelung sind Zuteilungen von 

Grabstätten für die Bestattung verstorbener Schüler, Studenten 
und von Personen, die in Pflegeheimen oder bei Familien, die 
die Pflege wahrgenommen haben, untergebracht waren, soweit 
diese unmittelbar vorher Gemeindeeinwohner waren. 

  

      
3. Bei Leistungen, die nach Zeit, Art und Beanspruchung erheblich 

von dem gewöhnlichen Maß abweichen, können die Gebühren 
im Einzelfall angemessen erhöht bzw. verringert werden. 

  

 
§ 6 

 
Diese Satzung tritt am 01.01.2016 in Kraft.  
 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung 
wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit 
der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Stadt Freudenberg geltend gemacht 
worden ist. Der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt 
nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die 
Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.  
 
Freudenberg, den 24.11.2015   Ausgefertigt Freudenberg, den 24.11.2015 
 
 
 
Roger Henning     Roger Henning  
Bürgermeister      Bürgermeister 
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ProBealarmierung der Freiwilligen Feuerwehr des main-tauBer-kreis

Die laute Alarmierung der Feuerwehren des Main-Tauber-Kreises findet vierteljährlich, 
immer am 1. Samstag zu Quartalsbeginn, statt.

Der Termin der Alarmierung: Samstag, den 02. Januar 2016
Die Alarmierung erfolgt in der Zeit zwischen 10.30 und 12.45 Uhr. Das Landratsamt wird 
jeweils freitags vor dem Probealarm eine Pressenotiz den Tageszeitungen zur Veröffent-
lichung geben.

inFormation

Öffnungszeiten Erddeponie (Bauschuttplatz) Freudenberg
die Stadtverwaltung informiert, dass die Erddeponie (Bauschuttplatz) Freudenberg in 
der Zeit vom 13.12.2015 bis 05.02.2016 nicht geöffnet ist.

Letzter Annahmetermin 2015: 12.12.2015
Erster Annahmetermin 2016: 06.02.2016

Öffnungszeiten Grüngut- und Metallcontainer in der Kläranlage Boxtal
die Stadtverwaltung informiert, dass der Grüngut- und der Metallcontainer in der Kläran-
lage Boxtal in der Zeit vom 16.12.2015 bis 11.01.2016 nicht geöffnet sind.

Letzter Annahmetermin 2015: 15.12.2015
Erster Annahmetermin 2016: 12.01.2016

Stadt Freudenberg
Bürgermeisteramt

****

sehr geehrte mitBürgerinnen und mitBürger,
leider betrübt die Vorweihnachtszeit eine Serie von Einbrüchen in Freudenberg und 
der Region. Es wurde u.a. in Firmen in der Wendelin-Rauch-Straße, dem Kindergarten 
Freudenberg und in das Radler-Eck eingebrochen bzw. versucht einzubrechen. Teilweise 
entstand ein hoher Schaden. Die Polizei hat selbstverständlich alle nötigen Ermittlun-
gen aufgenommen. Sachdienliche Hinweise geben Sie bitte direkt an die Polizei weiter. 
Naturgemäß kann die Polizei nicht immer und überall sein. Aus diesem Grund bittet die 
Stadtverwaltung besondere Vorkommnisse oder Beobachtungen unmittelbar der zustän-
digen Polizeidienststelle zu melden. Die Polizei ist für jeden Hinweis dankbar. Scheuen 
Sie sich also nicht den Notruf auch nachts zu kontaktieren, wenn Sie zum Beispiel ein 
außergewöhnliches Geräusch hören oder „dunkle Gestalten“ um die Häuser schleichen.

Unabhängig davon hat Bürgermeister Roger Henning in einem Schreiben an den Innen-
minister des Landes Baden-Württemberg das Unverständnis und Unmut der Bürgerin-
nen und Bürgern zum Ausdruck gebracht, dass die zuständige Polizei Wertheim durch 
die Landeserstaufnahmestelle eine deutliche Mehrbelastung erfährt - eine Aufstockung 
des Personals jedoch nicht vorgesehen ist. Eine Minderung der Sicherheitsstandards sei 
für die Bevölkerung nicht akzeptabel. Es wurde darum gebeten, zeitnah auf die geän-
derte Situation adäquat zu reagieren.

****
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sPrechtag deutsche rentenversicherung

Der nächste Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung (bisher LVA + BfA) findet am

Dienstag, den 12.01.2016, 26.01.2016, 02.02.2016 und 23.02.2016
von 8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 15.30 Uhr

im Rathaus Wertheim, Barocksaal, statt

Beratungstermine werden unter der Tel. Nr. 09342/301270 vergeben.

Stadt Freudenberg

hundehaltung - anzeigePFlicht

Die Stadt Freudenberg weist darauf hin, dass gem. § 10 der derzeit gültigen Hunde-
steuersatzung der Stadt Freudenberg ein über drei Monate alter Hund innerhalb eines 
Monats nach dem Beginn der Hundehaltung schriftlich anzuzeigen ist. Endet die Hun-
dehaltung ist dies der Stadt Freudenberg innerhalb eines Monats ebenfalls schriftlich 
anzuzeigen; wird ein Hund veräußert, so ist in der Anzeige der Name und die Anschrift 
des Erwerbers anzugeben.

Wir bitten alle Hundehalter, die ihre Hundehaltung noch nicht angezeigt haben, dies 
nachzuholen.

Für Fragen und weitere Auskünfte steht Ihnen Herr Eckert, Tel. 09375/9200-32 gerne 
zur Verfügung.

Der Vordruck zur Hundesteueranmeldung  ist unter www.freudenberg-main.de Bürger-
service, Rathausvordrucke, Allgemeine Vordrucke.

****

Nach den Anschlägen in Paris hat Bürgermeister Henning einen Brief an Herrn 
Jean-Claude Husson geschickt. Dieser Brief ist auf der Internetseite unter 
http://www.saintarnoultenyvelines.fr eingestellt.

Dafür hat Bürgermeister Jean-Claude Husson die Freundschaftsfahne am Ge-
meindehaus aufhängen lassen.
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Bundestagsabgeordnete 
Nina Warken besuchte am 
8. Dezember 2015 Freu-
denberg am Main. Anläss-
lich ihres Besuches konn-
ten sich die Gemeinderäte, 
Bürgerinnen und Bürger 
über ihre Arbeit informie-
ren und Neuheiten über 
den Stand, unter anderem 
der Breitbandversorgung, 
Umgehungsverkehr Innen-
stadt, Mobilfunkversor-
gung auf den Stadtteilen, 
erfahren.

inFormationen in sachen asylBewerBer

Künftige Informationen in Sachen Flüchtlingshilfe werden  auf der Homepage www.
freudenberg-main.de- Leben und Wohnen – Flüchtlingshilfe veröffentlicht. 
Hier ist auch eine neue Spendenliste eingestellt. 
Abgabetermine: Sammelstelle Burgweg 4
Freitag, 18.12.2015 10:00-12:00 Uhr
Montag, 28.12.2015 10:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag, 07.01.2016 10:00 – 11:00 Uhr und 17:00 – 18:00 Uhr

---------------------------------------------------------------------

-------------------------------------------- 

  
  
 

  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 
                          Dipl.-Ing. (FH) S. Gardetzki-Brimmer                 BauEngineering 
     

                                                                                 
     
     Bauberatung                               Obere Aub 18             
    Bauanträge             97896 Freudenberg-Boxtal 
    Baubetreuung           Tel. 09377 / 95030 
    Dokumentation  sabine.gardetzki@t-online.de               
 

SSGG  
 

          
 

         

                  MMAAIINNee    IImmmmoobbiilliiee  
Ihr Vermittler im Zentrum des Main - Vierecks 

Inhaber: Dipl. – Ing. (FH) Sabine Gardetzki-Brimmer 

Obere Aub 18 

97896 Freudenberg – Boxtal 

Tel. 09377 / 92 99 350 

info@maine-immobilie.de 

    VERKAUF   &   VERMIETUNG 
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wir machen winterPause!
Vom 21. Dezember 2015 bis 8. Januar 2016 ist das Tourismus & Kultur Büro ge-
schlossen. Ab 11. Januar 2016 sind wir wieder für Sie da.

Wir danken allen, die uns in unserer Arbeit im vergangenen Jahr 
unterstützt haben und wünschen Ihnen „Frohe Weihnachten“ 

und alles Gute für das Neue Jahr!
Ihr Team des Tourismus & Kultur Büros

Caroline Becker und Petra Fiederling

Tweenetys Polsterstube
Inhaber; Alexandra Hörst

Hallengasse 3 - 97896 Freudenberg

Tel. 09375/928968 - Handy  01775223499 - 
info@tweenety.de - www.tweenety.de

Öffnungszeiten, Di &Do  9. bis 13. & 15. bis 18. Uhr

Tourismus & Kultur Büro informiert:

  Wir sind ihr zuverlässiger Partner für: 

	 	Wohnhäuser und Aufstockungen    Roto Dachfenster
	 	Dachsanierung 	Energieberatung
	 	Dachstühle, Carports, Pergolen 	Zirbenholz Einrichtung

Engelbergweg 14a, 63920 Großheubach
Telefon: 09371/9489252       Internet : www.roll-koenig-holzbau.de

Neu : Onlineshop!      Email : info@roll-koenig-holzbau.de
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amtshausgalerie 
Die Amtshausgalerie der Stadt Freudenberg ist auch am Sonntag, den 27.Dezember 
2015 von 14.00 – 17.00 Uhr geöffnet.

****

kulturwoche 2016
einladung zur Beteiligung

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

von 16. Juni – 26. Juni 2016 findet in Freudenberg zum ersten Mal die Kulturwoche 
statt.  Alle Vereine, Initiativen und interessierte Bürgerinnen und Bürger der 
Stadt Freudenberg haben die Möglichkeit sich bei der Gestaltung der Kulturwoche einzu-
bringen, sei es mit einem kulturellen, künstlerischem oder musikalischen Beitrag an den 
freien Tagen,  mit der Übernahme eines „Essens/Trinken-Angebotes oder Ähnlichem. 

Haben Sie Interesse? Melden Sie sich bei uns. Lassen Sie uns wissen, ob und wie Sie 
Partner der Kulturwoche 2016 werden möchten. Wir freuen uns auf Ihre Ideen und 
Vorschläge.

Wir bitten Sie um Rückmeldung bis 8.Januar. Ihr Ansprechpartner ist das Team des 
Tourismus & Kultur Büros.

kulturwoche 2016

„Romantische Operngala“ 

auf der Freudenburg mit namhaften internationalen Solisten 

und den Rhein-Main-Philharmonikern unter der Leitung von 

Prof. Hans – Friedrich Härle

18. Juni 2016, 19.30 Uhr

Tickets für diese Veranstaltung sind ab sofort im Tourismus & Kultur Büro 
der Stadt Freudenberg erhältlich.

Tickets sind auch  erhältlich an allen bekannten Vorverkaufsstellen sowie Ticket-Reser-
vierungen auch unter 06124-726 9999 oder 0180 60 50 400* (24h-Ticket-Hotline).

Online Tickets:  www.operaclassica.de
*  0,20 €/Anruf (inkl. MwSt.) aus den Festnetzen. 

Max. 0,60 € /Anruf (inkl. MwSt.) aus den Mobilfunknetzen

Freuen Sie sich auf einen herrlichen Opernabend 
auf der Freudenburg und sichern Sie sich

 schon  heute Ihre Tickets!
 Bitte beachten Sie unsere Öffnungszeiten:

Von 21. Dezember 2015 – 08. Januar 2016 geschlossen.
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wir gratulieren recht herzlich

Freudenberg:
20.12.15 Frau Coelho Da Silva Maria Do Sameiro, Mariengassse 1 zum 70. Geburtstag
01.01.16 Herrn Arif Demir, Hauptstr. 83 zum 70. Geburtstag
01.01.16 Frau Naime Özdemir, Ph.-Larens-Str. 12 zum 70. Geburtstag
12.01.16 Frau Elisabeth Kern, Odenwaldring 1 zum 90. Geburtstag
18.01.16 Herrn Roland Müller, Birkenweg 17 zum 70. Geburtstag

Boxtal:
08.01.16 Herrn Anton Oetzel, Sportplatzweg 1 zum 80. Geburtstag

Rauenberg:
28.12.15 Frau Edeltrud Wamser, Obere Müssing 8 zum 80. Geburtstag
08.01.16 Herrn Ludwig Wamer, Obere Müssing 7 zum 85. Geburtstag
19.01.16 Herrn Heinz Gumprich, Fritzengasse 11 zum 80. Geburtstag

 

 

CHRISTBÄUME ZUM SELBSTAUSSUCHEN 
 
 
 

Das Magnis´sche Waldgut Dürrhof in Rauenberg verkauft auch 
dieses Jahr wieder Christbäume in verschiedenen Sorten und 

Größen zum Selbstaussuchen. (Preis: 12,50 €/Meter) 
 
 

Samstag, 19.12. 14:00 – 16:00 Uhr 
 
 
 

Treffpunkt:  Vor dem Laukenhof am Dürrhof 
Telefonische Info: Fam. Thome: 09377/705  

In stiller 
Trauer

Danke 
sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen und 
ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck 
brachten. 
Besonderen Dank dem Schuljahrgang 1960/61 sowie 
Herrn Herbert Buhleier für die würdevolle Gestaltung 
der Trauerfeier. 

      Gisela Künstler
     mit Familie
Wertheim/Freudenberg

Cornelia 
Blum

* 15.04.1961
† 22.11.2015
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MITTEILUNGEN

in der weihnachtsBäckerei giBt es so manche leckerei….
Die diesjährigen Vorschulkinder der Kindertagesstätte St. Josef besuchten am 4.12.2015 
die Bäckerei Hench in Miltenberg. 

Dank des tollen Angebots der Bäckerei  Hench hatten 16 Vorschulkinder die Möglichkeit 
sich in der Backstube umzusehen. Es gab viel zu entdecken. 

Gut ausgestattet mit Bäckerschiffchen und Schürze  konnten die Kinder selbst aktiv wer-
den. Es wurden Lebkuchen gebacken, welche vorher reichlich von den Kindern verziert 
wurden. 

Die Kinder hatten riesigen Spaß gehabt und möchten sich auf diesem Weg bei Luisa 
bedanken, die die Kinder in der Bäckerei begleitete.

Eine schöne Adventszeit und Weihnachtszeit wünscht der Elternbeirat.

Die Stadtverwaltung freut sich, dass ab Januar 2016 die Öff-
nungszeiten der Krippe von bisher 14.00 Uhr auf 16.00 Uhr 
(Montag bis Donnerstag) erweitert werden.
Die Mehrkosten für die verlängerte Betreuungszeit belaufen sich 
monatlich wie folgt:

1 Stunde 2 Stunde

Familie mit einem Kind 40,00 € 80,00 €

Familie mit zwei Kindern 32,00 € 64,00 €

Familie mit drei Kindern 22,00 € 44,00 €

Familie mit vier u. mehr Kindern 10,00 € 20,00 €

****
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R. Blümel 
Betten und Matratzen 

 

Freudenberg-Rauenberg, Tel. 09377/313 
 

www.betten-bluemel.de 
  
 

Rückengesundheit 
 
 
 

Lattenrost – Kappa 
 

Kopf- und Fußteil verstellbar 
30 Federleisten bis Rahmenaußenseite 

 
 

Ökotest-Zertifikat „Gut“ 
 

 statt 185,- € 
          jetzt 135,- € 
 

  Abholpreis 125,- € 
 
Ausstellungsmatratzen 
 

30–40 % Rabatt 

Bezirksleiter Christian Krimmer
Telefon 09342 21561 
christian.krimmer@lbs-bw.de

inFormation
gewerBliche schule 
tauBerBischoFsheim

inFormationsaBend üBer 
schularten

Die Gewerbliche Schule Tauberbischofs-
heim, Wolfstalflurstraße 9 (Gebäude D, 
oberhalb der AOK) veranstaltet für alle in-
teressierten Eltern und Schüler am Diens-
tag, 19. Januar 2016 einen Informations-
abend für folgende Schularten: 

Ab 18.30 Uhr:
Zweijähriger Berufsfachschule Me-
tall- oder Holztechnik mit dem Ziel den 
Mittleren Bildungsabschluss zu erwerben.
Vorqualifizierung Arbeit/Beruf 
(VAB) sowie das Berufseinstiegsjahr 
(BEJ), mit dem Ziel, den Hauptschulab-
schluss zu erwerben.
Diese beiden Schularten werden in der 
Berufsfachschule Pädagogische Erpro-
bung (BFPE) gemeinsam unterrichtet.
Ebenfalls ab 18.30 Uhr findet die In-
formation über das Technische Berufs-
kolleg I/II (Schwerpunkt: Kommunika-
tion und Gestaltung) statt, welches sich 
an alle Schülerinnen und Schüler mit Mitt-
lerem Bildungsabschluss richtet und zur 
Fachhochschulreife führt. 

Ab 19.30 Uhr: 
Technisches Gymnasium (Profil Me-
chatronik), auch hier sind alle Schülerinnen und Schüler mit einem Mittleren Bildungs-
abschluss angesprochen, jedoch wird hier ein Notendurchschnitt von mindestens 3,0 
aus den Fächern Deutsch, Mathematik und Englisch vorausgesetzt. Ziel des Technischen 
Gymnasiums ist die Allgemeine Hochschulreife. 
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sternsinger - treFFen

für alle Jugendlichen ab der 3. Klasse

Die nächsten Treffen: 
28. Dez. u. 30. Dez.  2015 um 19.00 – 20.30 Uhr
5. Jan. 2016 um 19.00 – 20.30 Uhr

Info: Annette Kirchgäßner Tel. 09375 8283 oder 
Sabine Achsteller Tel 09375 928927

 

 

Wir wünschen all unseren Kunden eine besinnliche und frohe Weihnachtszeit 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr. Wir hoffen, Sie auch in 2016 

wieder bei uns begrüßen zu dürfen. 

Ihr Team der Rewe Johannes Hösch OHG 
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wer mag eine FamilienPaten-
schaFt üBernehmen?
Das neue Projekt im Main-Tauber-Kreis  
„Familienpatenschaft“  sucht weitere 
Männer und Frauen, die ehrenamtlich 
mitmachen möchten. Die Kooperati-
on von Caritasverband im Tauberkreis 
e.V. und  Diakonischem Werk im Main-
Tauber-Kreis hat es sich zur Aufgabe 
gemacht, Familien oder Alleinerziehende 
mit Kindern zu unterstützen. Es geht da-
rum, im Alltag zu entlasten, zum Beispiel  
mal bei den Hausaufgaben zu helfen, 
ein Buch vorzulesen,  mit dem Kind den 
Spielplatz zu besuchen, der Mutter das 
Abholen vom Kindergarten abzunehmen, 
bei  Behördengängen mitzugehen – die 
Einsatzmöglichkeiten  sind zahlreich und 
vielfältig. Was Eltern mit Mehrfachbelas-
tungen gut täte, wären Menschen  mit 
Lebenserfahrung, Gelassenheit, Geduld, 
Tatkraft, Verlässlichkeit und Zeit.  Viel-
leicht so eine Art „Großelternersatz“.   
Das  Diakonische Werk und der Caritas-
verband im Tauberkreis stellen die Koor-
dinatorinnen, die den Hilfebedarf in den 
Familien sammeln, die Paten und Patinnen für ihre Aufgabe schulen, und dann schauen, wer 
wo am besten helfen kann. Und natürlich stehen sie weiter bei Fragen oder Problemen zur 
Verfügung. 

Info: Die Koordinatorinnen sind kompetente  Ansprechpartnerinnen für Interessierte: Für Bad 
Mergentheim: Birgit Schulz, Telefon 07931/51388, per Mail: birgit.schulz@diakonie.ekiba.de. 
Für Tauberbischofsheim: Elke Hach-Wilimzik, Telefon 09341/9220-24, per Mail: e.hach-wilim-
zik@caritas-tbb.de. Für Wertheim: Elke Hauenstein, Telefon 09342/927521, per Mail: Elke.
Hauenstein@diakonie.ekiba.d

NEU-NEU-NEUNEU-NEU-NEU
Tannenbaumverkauf

Tannenbaumverkauf

Ab dem 05.12.15

Wir freuen uns auf Ihr Kommen Wir freuen uns auf Ihr Kommen

täglich von 9.00 - 16.00

täglich von 9.00 - 16.00

In der Philipp-Larens-Str. 9

In der Philipp-Larens-Str. 9Nordmanntannen

Odenwälder

Frische

Gewinn-Gutschein

    Kostenlose Auslieferung

in Freudenberg und Kirschfurt!

Glückwunsch zum Gewinn aus

unserer Advents-Tombola

Unser Christbaumverkauf beginnt

am 12.12.2009

Frische Odenwälder

Nordmanntannen !

Frische Odenwälder

Nordmanntannen !

Kostenlose Auslieferung in Freudenberg und Kirschfurt !

Montag-Samstag

Montag-Samstag

Mo-Sa

Mo-Sa

Bei einem Einkauf

ab 2 Bäumen:

10% Rabatt auf den 

gesamten Einkauf

Bei einem Einkauf

ab 2 Bäumen:

10% Rabatt auf den 

gesamten Einkauf

Christbaumverkauf

Christbaumverkauf

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Freudenberg, im August 2008 

 

 

DANKSAGUNG 
 

In den Stunden des Abschieds meines lieben Mannes 
 

ERICH OPPELT 
 

durfte ich viel Anteilnahme und Trost erfahren. 
 

Ich danke allen, die seiner im Gebet gedachten und ihre 
Verbundenheit in Wort und Schrift, durch Blumen- und 
Geldspenden zum Ausdruck brachten. 

 
 MONIKA KATHARINA OPPELT 
 UND ANGEHÖRIGE 

  
 
 

 

Freudenberg, im November 2015 
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ottesdienstordnung vom 24.12.2015 - 21.01.2016
FreudenBerg, Boxtal, eBenheid, rauenBerg, wessental

AUS DEM KIRCHLICHEN LEBEN

Donnerstag, 24.12 Heiligabend – Adveniat Kollekte
  Bitte Spendenkästchen für das Missionswerk der Kinder 
  mitbringen
Freudenberg: 15.00 Krippenfeier (ohne Eucharistiefeier) 
 17.00 C hristmette – Feier der Geburt Christi    
Boxtal: 17.00 Christmette mit Krippenfeier – Feier der Geburt Christi  
Rauenberg: 17.00 Wortgottesdienst mit Krippenfeier   
Ebenheid: 17.00 Wortgottesdienst mit Krippenfeier   
Freitag, 25.12. Weihnachten – Hochfest der Geburt des Herrn  
  Adveniat Kollekte 
Freudenberg: 10.00 Otto-Rauch-Stift: Weihnachtsgottesdienst 
Rauenberg: 10.30 Eucharistiefeier zum Hochfest der Geburt des Herrn  
Wessental: 09.30 Eucharistiefeier zum Hochfest der Geburt des Herrn 
Samstag, 26.12.  Hl. Stephanus  -  Adveniat Kollekte
Freudenberg: 9.30 Eucharistiefeier zum Hochfest der Geburt des Herrn  
Ebenheid: 09.00 Eucharistiefeier zum Hochfest der Geburt des Herrn
Sonntag, 27.12. Fest der Heiligen Familie   
Boxtal: 09.00 Eucharistiefeier
 09.45 Bücherei geöffnet – kostenlose Ausleihung    
Rauenberg: 10.30 Eucharistiefeier
Montag, 28.12. 
Boxtal: 08.00 Rosenkranz 
Dienstag, 29.12.  
Boxtal: 08.00 Rosenkranz 
Mittwoch,  30.12. 
Boxtal: 08.00 Rosenkranz 
Donnerstag, 31.12.     
Freudenberg: 17.00 Wortgottesdienst zum Jahresschluss  
Boxtal: 08.00  Rosenkranz
 17.00 Eucharistiefeier zum Jahresschluss
Rauenberg: 18.30 Eucharistiefeier zum Jahresschluss    
Ebenheid: 17.00 Wortgottesdienst zum Jahresschluss
Freitag, 01.01. Neujahr      
Boxtal: 08.00 Meditativer Rosenkranz zum Jahresbeginn
Freudenberg: 10.30 Eucharistiefeier zum Jahresanfang  
Samstag, 02.01.   
Boxtal: 08.00 Rosenkranz
 18.00 Eucharistiefeier zum Sonntag   
 18.45 Bücherei geöffnet – kostenlose Ausleihung
Rauenberg: 18.00 Eucharistiefeier zum Sonntag  
Sonntag, 03.01.  
Freudenberg: 09.30 Eucharistiefeier
Montag, 04.01.    
Boxtal: 08.00 Rosenkranz 
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Dienstag, 05.01.   Afrika Kollekte
Boxtal: 08.00 Rosenkranz 
Rauenberg: 18.00 Eucharistiefeier zum Hochfest Erscheinung des Herrn, 
  Aussendung und Hausbesuche der Sternsinger   
Mittwoch, 06.01. Erscheinung des Herrn Afrika Kollekte
Freudenberg: 10.30 Eucharistiefeier zum Hochfest Erscheinung des Herrn 
  Aussendung und Hausbesuche der Sternsinger     
Boxtal: 09.00 Eucharistiefeier zum Hochfest Erscheinung des Herrn, 
  Aussendung und Hausbesuche der Sternsinger   
Ebenheid: 09.30 Wortgottesdienst z.Hochfest Erscheinung des Herrn 
  Aussendung und Hausbesuche der Sternsinger   
Donnerstag, 07.01.    
Boxtal: 08.00 Rosenkranz 
Freitag, 08.01.   
Boxtal: 08.00 Rosenkranz 
Wessental: 18.00 Eucharistiefeier      
Samstag, 09.01. 
Boxtal: 08.00 Rosenkranz 
Ebenheid: 18.00 Eucharistiefeier zum Sonntag   
Sonntag, 10.01. 
Freudenberg: 09.30 Eucharistiefeier zum Sonntag 
 10.00 Otto-Rauch-Stift: Wortgottesdienst     
Boxtal: 09.00 Wortgottesdienst
 09.45 Bücherei geöffnet – kostenlose Ausleihung    
Rauenberg: 10.30 Eucharistiefeier  
Montag, 11.01. 
Freudenberg: 17.00 Rosenkranz  
Boxtal: 08.00 Rosenkranz 
Dienstag, 12.01.   
Boxtal: 08.00 Rosenkranz 
Rauenberg: 18.00 Eucharistiefeier 
Mittwoch, 13.01.  
Freudenberg: 17.30 Neue Kirche:  Rosenkranz
 18.00 Neue Kirche: Eucharistiefeier  
Boxtal: 08.00 Rosenkranz 
Donnerstag, 14.01.   
Boxtal: 08.00 Rosenkranz 
 17.30 Rosenkranz
 18.00 Eucharistiefeier 
Freitag, 15.01.   
Freudenberg: 10.00 Otto-Rauch-Stift:    Eucharistiefeier
 15.00 Schülergottesdienst  für  die 3. Klasse
Boxtal: 08.00 Rosenkranz 
Samstag,  16.01. 
Boxtal: 08.00 Rosenkranz
Rauenberg: 18.00 Eucharistiefeier  zum Sonntag
Sonntag, 17.01. 
Freudenberg: 10.30 Eucharistiefeier zur Diamantenen Hochzeit     
Boxtal: 09.00 Eucharistiefeier
 09.00 Kinderwortgottesdienst im Nikolaussaal
 09.45 Bücherei geöffnet – kostenlose Ausleihung    
Ebenheid: 09.30 Wortgottesdienst
Montag, 18.01. Ewige Anbetung in Rauenberg
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evangelische kirchengemeinde FreudenBerg

Donnerstag, 24. Dezember 2015  17.00 Uhr  Festgottesdienst in der Alten Kirche  
   mit Prädikant Falk Salzer
Samstag,  26. Dezember 2015  10.00 Uhr  Gottesdienst mit Hlg. Abendmahl  
   im Otto-Rauch-Stift mit Dekan Hayo 
   Büsing
Donnerstag,  31. Dezember 2015  16.30 Uhr  Gottesdienst mit Hlg. Abendmahl 
   und Rückblick des vergangenen 
   Jahres mit Prädikant Falk Salzer
Samstag, 16. Januar 2016 18:00 Uhr Gottesdienst im Gemeinderaum 
   Pfarrgasse 3 – Partnerschaftssonntag

****

Freudenberg: 17.00 Rosenkranz  
Boxtal: 08.00 Rosenkranz 
Rauenberg: 16.00 Eröffnung der ewigen Anbetung, anschl. Betstunde
 17.45 Feierlicher Abschluss mit sakramentalem Segen 
 18.00 Eucharistiefeier
Dienstag, 19.01.   Ewige Anbetung in Freudenberg
Boxtal: 08.00 Rosenkranz 
Freudenberg: 16.00 Eröffnung der ewigen Anbetung, anschl. Betstunde   
 17.45 Feierlicher Abschluss mit sakramentalem Segen 
 18.00 Eucharistiefeier 
Mittwoch, 20.01.   
Boxtal: 08.00 Rosenkranz 
Ebenheid: 18.00 Sebastianusandacht 
Donnerstag, 21.01.   Ewige Anbetung in Boxtal
Boxtal: 08.00 Rosenkranz 
 16.00 Eröffnung der ewigen Anbetung, anschl. Betstunde  
 17.45 Feierlicher Abschluss mit sakramentalem Segen 
 18.00 Eucharistiefeier
Ebenheid: 18.00 Sebastianusandacht 

****

 
 

DANKE 
 

sagen wir allen, 
die mit uns Abschied nahmen, 
ihn auf seinem letzten Weg begleiteten und ihre Anteilnahme 
auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten. 
 

Besonderer Dank gilt der Firma Ehrlich Touristik Großheubach 
sowie Herrn Michael Baumann für die würdevolle Gestaltung 
der Trauerfeier. 

  
HERMINE STADE MIT RAMONA UND MICHAEL 

 

 
 

Freudenberg, im November 2015 

SIEGFRIED 
STADE 
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FreudenBerger termine

AUS DEN VEREINEN

Fr. 18.12. Schiffer- und 
Fischerverein 
Freudenberg

monatl. Treff Pizzeria 
„Pinocchio“

19:00

Sa 19.12. SC Boxtal Jahresabschluss Gasthaus Rose 
Boxtal

18:30

Sa 19.12. FC Rauenberg Adventsfeier Sportheim 19:30

Sa/
So

19.12./ 
20.12.

Männergesang-
verein Freudenberg

Adventskonzert Alte Kirche 19:30
18:30

Mo 21.12. Gesangverein Froh-
sinn Boxtal

Weihnachtssingen 
durch`s Dorf

v. Gemeindezent-
rum zum Stall

17:30

Sa 26.12. Schiffer- und 
Fischerverein 
Freudenberg

Jahrtag Kirche anschl. Gast-
haus Mainblick

09:30

Sa. 26.12. Schiffer- und 
Fischerverein 
Freudenberg

Schifferball Gasthaus Mainblick 20.00

Di 29.12. Freiw. Feuerwehr 
Boxtal u.alle Vereine

Winterwanderung Treffpunkt: Linde 10:30

Do 31.12. Alle Vereine Boxtal Prosit Neujahr Linde 24.00

So 03.01. Stadt Freudenberg Neujahrsempfang Turnhalle 11:00

Di 05.01 Freiw. Feuerwehr 
Boxtal

Generalversammlung  Gasthaus Rose 
Boxtal

19:30

Mi 06.01. Angelsportverein 
Freudenberg

Generalversammlung Restaurant Café 
Badesee

15:00

Sa. 09.01. Freiw. Feuerwehr 
Freudenberg

Generalversammlung Feuerwehrhaus 19:30

Sa 09.01. Angelsportverein 
Boxtal

Generalversammlung Gasthaus Rose 
Boxtal

19:00

Sa 09.01. Gesangverein Sän-
gerbund Rauenberg

Jahresabschluss Wendelinussaal 14:00

So 10.01. SC Freudenberg Jahrtag Kirche anschl. Aula 
Lindtalschule

09:00

So 10.01. Carnevalverein Fin-
kenbrüchle 
Freudenberg

Generalprobe Turnhalle 14:00

Mo 11.01. Blutspendedienst Blutspendeaktion Turnhalle 14:30-
19:00

Fr/ 
Sa

15.01./
16.01.

Carnevalverein Fin-
kenbrüchle 
Freudenberg

Prunksitzung Turnhalle 19:30
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Sa 16.01. Freiw. Feuerwehr 
Rauenberg

Generalversammlung Feuerwehrhaus 20:00

So 17.01. Heimat- und Kultur-
verein Rauenberg

Wanderung Treffpunkt: Vereins-
haus

14.00

Do 21.01. Städtische Musik-
schule u. Förderver-
ein städt. Musikschu-
le Freudenberg 

Mitgliederversamm-
lung mit Elternver-
sammlung

Restaurant Café 
Badesee

20:00

Sa. 23.01. FC Rauenberg Winterwanderung Treffpunkt: Obere 
Bushaltestelle

13:30

So 24.01. Carnevalverein Fin-
kenbrüchle und DLRG 
Jugend Freudenberg

Kinderfasching Turnhalle 14:00-
17:00

       Wir wünschen Ihnen
     ein frohes Weihnachtsfest.
   Für das kommende Jahr 
 Gesundheit, Glück und viel Erfolg.
Herzlichen Dank für Ihr Vertrauen.

Hauptstraße 39 • 97903 Collenberg • Telefon: 09376/218 • www.ford-autohaus-bilz.de
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ALLEN KUNDEN, FREUNDEN UND 
BEKANNTEN WÜNSCHEN WIR 
FROHE FEIERTAGE UND EIN 

GUTES NEUES JAHR. 
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Die Ortsvereine von Freudenberg, Boxtal,  
Ebenheid, Rauenberg und Wessental wünschen  

all ihren Mitgliedern und der gesamten  
Bevölkerung ein gesegnetes Weihnachtsfest  
und ein gesundes, erfolgreiches Neues Jahr. 

Freudenberg:  
 Aktion „Gemeinsinn“ 
 Aktion „Wir bewegen was“ 
 Angelsportverein Freudenberg 
 Barclub Freudenberg e.V. 
 Burgfreunde Freudenberg 
 Burgschauspielverein Freudenberg 
 Carnevalverein Finkenbrüchle Freudenberg 
 CDU Ortsverband Freudenberg 
 CDU Stadtverband Freudenberg 
 Deutsch-Französischer Club Freudenberg 
 DLRG-Ortsgruppe Freudenberg 
 DRK-Ortsgruppe Freudenberg 
 Förderverein der Lindtalschule Freudenberg 
 Förderverein der städt. Musikschule 
 Förderverein SC Freudenberg 
 Frauengemeinschaft Freudenberg 
 Freie Wähler Freudenberg 
 Freiwillige Feuerwehr Freudenberg 
 Junge Union 
 Kath. Arbeitnehmer-Bewegung Freudenberg 
 Kirchenchor Freudenberg 
 Kunstkreis Freudenberg e.V. 
 Männergesangverein Freudenberg 
 Musikverein Stadtkapelle Freudenberg e.V. 
 Naturschutzgruppe Main-Wildbach 
 Obst- und Gartenbauverein Freudenberg 
 Pfarrgemeinderat Seelsorgeeinheit Freudenberg 
 Ritterwirtssingen 
 SC Freudenberg 
 Schiffer- und Fischerverein Freudenberg 
 Schützenverein Freudenberg 
 Seecamping Verein Freudenberg e.V. 
 Sozialverband VdK-Ortsgruppe Freudenberg 
 SPD Ortsverband 
 Tennisclub 1975 e.V. Freudenberg 
 Türkischer Kulturverein e.V. 
 Windsurfingclub Freudenberg e.V. 

Boxtal:
 Angelsportverein Boxtal 
 DLRG-Gruppe Boxtal 
 Förderverein Kindergarten Boxtal 
 Freiw. Feuerwehr Boxtal 
 Gesangverein Boxtal 
 Katholische Frauengemeinschaft Boxtal 
 Musikverein Boxtal 
 SC-Eintracht Boxtal 
 Sozialverband VDK-Ortsgruppe Boxtal 
Ebenheid:
 DRK-Ortsgruppe Ebenheid 
 FC Bayern Fanclub Ebenheid 
 Frauengemeinschaft Ebenheid 
 Freiw. Feuerwehr Ebenheid 
 Komödienstadl Ebenheid 
 Männergesangverein Ebenheid 
 Modellflugfreunde Ebenheid e.V. 
Rauenberg:
 CDU Ortsverband Rauenberg 
 FC-Rauenberg 
 Förderverein FC-Rauenberg 
 Frauengemeinschaft Rauenberg 
 Freiw. Feuerwehr Rauenberg 
 Heimat-u. Kulturverein Rauenberg 
 Kirchenchor Rauenberg 
 Männergesangverein Rauenberg 
 Musikverein Rauenberg 
 VDK-Ortsgruppe Rauenberg 
Wessental:
 Freiw. Feuerwehr Wessental 
 Heimat-u. Kulturverein Wessental 

Die Vereinsvorstände haben der Einfachheit halber diesen 
Weg der Glückwünsche gewählt und gleichzeitig die  
Gemeindeverwaltung mit der Ausführung beauftragt. 
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BundestagsaBgeordnete nina warken Besucht die dlrg FreudenBerg

Kurzfristig angekündigt hatte sich am vergangenen Dienstag, den 8. Dezember 2015, 
Bundestagsabgeordnete Nina Warken für einen Besuch bei der DLRG Gruppe Freuden-
berg e.V. und löste damit ein fast 2 Jahre altes Versprechen ein.
Der Besuch startete mit einer Vorführung der verschiedenen Einsatzmöglichkeiten der 
Wasserretter bei einer nächtlichen Übung am Badesee, von der sich die Bundestagsab-
geordnete tief beeindruckt zeigte. Es sei imponierend, welche Leistungsfähigkeit hier 
auf ausschließlich ehrenamtlicher Basis erreicht werde, so Warken. 
Im anschließenden Gespräch wurde ausführlich über das Problem der oft fehlenden Kos-
tenerstattung bei Einsätzen und besonders auch über die fehlende Regelung der Frei-
stellung für die ehrenamtlichen Hilfskräfte diskutiert. Als Mitglied des Innenausschusses 
ist Nina Warken für die „Blaulichtorganisationen“ zuständig. Anders als bei der Feuer-
wehr oder dem THW müssen die Freiwilligen der DLRG gesetzlich nicht vom Arbeitgeber 
freigestellt werden. Um der Forderung nach Lohnfortzahlungskosten des Arbeitgebers 
nach einem Einsatz entgegenzuwirken, bauen viele Einsatzkräfte im Vorfeld Überstun-
den auf oder arbeiten die Zeit, die sie damit verbracht haben anderen Menschen in Not 
zu helfen, nach. „Hier muss nachgebessert werden.“ Zwar sei das Thema Sache der 
Bundesländer, es könne jedoch nicht sein, dass man hier dem Engagement der Ehren-
amtlichen Steine in den Weg lege, so Warken.

Am Ende des Besuchs bleibt die Hoffnung, dass die Politik endlich die richtigen Gesetze 
verabschiedet, die bundesweit eine einheitliche Regelung für alle Hilfskräfte vorsieht 
und Dinge wie Freistellung von Einsatzkräften und deren Lohnfortzahlung regelt. Nina 
Warken versicherte den Verantwortlichen der DLRG Freudenberg sich für diese Punkte 
einzusetzen.

Vorne v.l.: Stellv. Vorsitzender DLRG Freudenberg Harald Fuchs, 
Bürgermeister Roger Henning, Nina Warken MdB
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All unseren Badegästen wünschen wir 
Frohe Weihnachten und einen Guten 

Rutsch ins neue Jahr. 
Wir haben zwischen den Jahren sowohl auch nach Neujahr  

wie gewohnt geöffnet. 
 

Auch im neuen Jahr bieten wir Ihnen folgende Kurse  

Aqua Fitness (Freitag 20:00 Uhr) 08.01.16 , 

Aqua Mix  (Dienstag 19:30 Uhr ), 

Aqua Zumba (Donnerstag 20:00 Uhr) 14.01.16 

Babyschwimmen (Samstag Vormittags Warmbadetag) 

Schwimmkurse ab 5 Jahre, auch in Kleingruppen 

Diese Kurse umfassen mehrere Unterrichtseinheiten! 
 

Anmeldungen sind ab sofort im Schwimmbad unter 

09392/ 935800 möglich. 

 
Sie suchen noch ein Geschenk? Wie wäre es mit einer 

Schwimmbadkarte? Wir bieten Ihnen Jahreskarten, 12er Karten, 
(jeweils in Erwachsen, Jugendlich und Ermäßigt) und Gutscheine an. 
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leichtathletik: rosa kirchgässner Für den landes d-kader 2016 
nominiert.
ALBSTADT – ab Oktober starteten an der 
Landessportschule Albstadt und Steinbach 
die Lehrgänge für den D-Kader 2016 in 
Sprint/Sprung. Aufgrund der hervorragen-
den Leistungen aus dem Jahr 2015 wurde 
Rosa Kirchgäßner zum 1.12.2015 nun offi-
ziell in den Landeskader Baden Württem-
berg  im Bereich Sprint berufen.
Zu den Sichtungslehrgängen wurden Ta-
lente des Jahrgangs 2001 auf Grundlage 
der jeweiligen Bestenlisten sowie der Er-
gebnisse und Eindrücke bei den Landeswettkämpfen, Süddeutschen und Deutschen 
Meisterschaften eingeladen.

Freiwillige Feuerwehr 
FreudenBerg

Tannenbaumsammlung 2016

Am Samstag, den 09.01.2016 wird die 
Jugendfeuerwehr Freudenberg 

alle alten, ausgedienten Christbäume einsammeln.
Die Bewohner von Freudenberg und Kirschfurt 

werden gebeten, ihre Tannenbäume gut sichtbar 
mit Besitzeradresse ab 9.30 Uhr an den 

Straßenrand zu stellen.
Der Unkostenbeitrag beträgt pro Baum 1,50 Euro.

Über viele Bäume würden wir uns sehr freuen.

Vielen Dank

Eure Jugendfeuerwehr Freudenberg

****

imPressum:
 Herausgeber: Stadt Freudenberg. Verantwortlich für den Inhalt und andere Veröffentli-
 chungen der Stadtverwaltung ist der Bürgermeister oder sein Vertreter im Amt.
 Stadt Freudenberg im Internet. http:\\www.freudenberg-main.de 
 E-Mail: christl.schwind@freudenberg-main.de und gabi.muessig@freudenberg-main.de
 Für Werbung und Druck: Verlag und Druckerei Erich Grasmann, Kirchstraße 7,
 63920 Großheubach, Tel. 09371/7351, Fax 68270. E-Mail: grasmann-druck@t-online.de
 Für unverlangt eingesandte Fotos, Unterlagen und Manuskripte übernehmen wir keine 
 Gewähr. Von uns entworfene Anzeigen, können nur mit schriftlicher Genehmigung nach-  
 gedruckt werden. Für Druckfehler wird keine Haftung übernommen.
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adventskonzert der städtischen musikschule

 am sonntag, 29. novemBer 2015 

Feierliche Stimmung herrschte am 1. Advent 2015 in der vollbesetzten Alten Kir-
che in Freudenberg, als 42 Musikschüler, 8 Lehrer und weitere erwachsene Musi-
ker die Zuhörer auf die Weihnachtszeit einstimmten.

Nach kurzer Begrüßung durch die 2. Vorsitzende des Musikschul-Fördervereins, Carmen 
Haas, führte Musikschulleiter Michael Korn durchs Programm und stellte alle Akteure aus-
führlich vor.
Das von ihm ausgebildete Jugendblasorchester hatte zwei Auftritte mit den Titeln „Das kleine 
Weihnachtskonzert“ und „Feliz Navidad“ (von José Feliciano) und setzte sich zusammen aus 
den Schülern Anna Friedlein, Celine Osti, Sophia Hock (Querflöten); Lara Drenhaus, Nina 
Schmied, Vera Saalmüller (Klarinetten); Manuel Hertinger (Trompete, mit Lehrer M. Bräu-
tigam); Arthur Friesen (Elektrogitarre, mit Lehrer Rainer Kern); Florentin Priess, Valentin 
Hildenbrand (Tenorhörner); Julian Kettinger (Baritonhorn); Leon Friedlein (Keyboard); David 
Vallecca (Elektrobaß); Julius Hildenbrand, Holger Osti (Schlagzeug); Lehrer C. Voit spielte 
das Saxophon.
Die Blockflöten-Kinder (Anton und Theo Frankenberger, Esther und Nina Hoff, Sarah Lazarus, 
Jonas Rauh) boten mit Lehrerin Dorothee Kern das Abendlied „Der Mond ist aufgegangen“ 
sowie, ergänzt durch die Cellistin Irmhild Kern, „Es wird nicht immer dunkel sein“. Nina Hoff 
und Lehrerin D. Kern spielten auf Altblockflöten „Was soll das bedeuten?“
Die „Freudenberger Goldkehlchen“, der Chor der Lindtal- und der Musikschule, bestehend aus 
den Sängern Leonie Aulich, Marla Dick, Finja Dölger, Natascha Fuchs, Esther Hoff, Maximilian 
Jeske, Hanna und Lena Kern, Lea Störmer und Svenja Zipprich und begleitet durch die Gitar-
renschülerinnen M. Korns Anna Hofmann und Laura Figueiredo, hatte die Lieder „Rudolph, 
das kleine Rentier“ und „Es sahen drei Eulen den Weihnachtsstern“ einstudiert, teils durch 
Gesten untermalt, teils mit Gruppen-Solo-Einlagen.
Svenja Zipprich konnte ihr Gesangstalent nochmals entfalten, als sie, begleitet von Lehrerin 
Larissa Morlang, „Wie sieht ein Engel aus?“ vortrug. Danach bot sie „Jingle Bells“ auf dem 
Keyboard dar. Weitere charakteristische Stimmen waren zu hören mit den Titeln „Winter 
Wonderland“ (Johanna Strüber) und „The Rose“ (Julia Morlang), beide begleitet durch ihren 
Lehrer M. Korn.
Auf der Klarinette brillierte Lara Drenhaus (im Duett mit ihrem Lehrer Claus Voit) mit dem 
„Allegro Moderato“ von Bernhard Crüsell (1775-1838).  Michael Korn begleitete am Elektro-
Piano Axel Köhnert, der mit der Panflöte (über mehrere Oktaven) den „Little Drummer Boy“ 
dem Publikum sanft in die Herzen spielte.
An Klaviervorträgen herrschte diesmal kein Mangel. Es waren zu hören Nele Berberich mit 
„Alle Jahre wieder“ und „Ihr Kinderlein, kommet!“, Linus Eckert mit „O Tannenbaum“ und 
Carina Friesen („Weihnachtsfreude“) vierhändig mit ihrer Lehrerin L. Morlang. Andreas Voigts 
Schüler sind Emircan Kilic, der „Etüde C-Dur“ von Jean Duvernoy (1800-1880) darbot, sowie 
Nicole Weimer, die sich einen „Walzer“ von Franz Schubert (1797-1828) vorgenommen hatte. 
Lars Poschmann, Schüler von C. Voit, brachte ein „Präludium“ von Johannes Kühnau (1660-
1722) zu Gehör. 
Johannes Dembinski leitet das Historische Instrumental-Ensemble. Er begleitete Anja Walther 
(Querflöte), Dorothee Kern (Blockflöten) und Irmhild Kern (Cello) am E-Piano bei Johann 
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Bachs (1685-1750) „Weihnachtsmusik“ sowie Georg Telemanns (1681-1767) „Dolce“ aus der 
B-Dur-Suite.
Das Blechbläser-Ensemble Manuel Hertinger/Julian Kettinger um Mike Bräutigam hatte das 
dreistimmige Kirchenlied „O du mein Trost“ von Wolfgang Franck (1644-1710) ausgesucht. 
Solistisch stellte sich Bräutigam (E-Piano-Begleitung durch J. Dembinski) als neue Blechblas-
Lehrkraft mit „Andante“ aus Joseph Haydns (1732-1809) Es-Dur-Trompetenkonzert vor.
Das Publikum hatte alle Vorträge mit herzlichem bzw. sogar brausendem Applaus gewürdigt. 
Beim Abschlusslied des Konzerts verstärkte es die Melodie „Leise rieselt der Schnee“, gesun-
gen und gespielt von sämtlichen aktiv Mitwirkenden, durch seinen Gesang.
Alle, die auf der „Bühne“ gestanden hatten, bekamen vom Förderverein der Städtischen Mu-
sikschule als Anerkennung einen süßen Adventskalender geschenkt.
Alle Fotos, die auch im Internet  ( www.musikschule-freudenberg.de ) zu bewundern sind, 
stellte uns dankenswerterweise Andrea Korn zur Verfügung.

gez. Dorothee Kern, Schriftführer Förderverein

Die Städtische Musikschule Freudenberg wünscht allen Schülern, Eltern und Freunden 
ein wohlklingendes Weihnachtsfest und ein musikalisch erfülltes neues Jahr 2016.

Schulleitung, Lehrerkollegium und Förderverein

erFahrene, zuverlässige, deutsche altenPFlegerin 
unterstützt sie Bei der PFlege ihrer angehörigen 

im häuslichen Bereich.
haushaltsarBeiten können nach aBsPrache 

üBernommen werden. 

tel. 0157 53631001
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Sparkassen-Finanzgruppe

Wer früher anfängt, hat später mehr davon. Egal, ob Sie regelmäßig Geld zurückle-
gen wollen oder nur ab und zu: Die Sparkasse bietet passende Lösungen und zeigt 
staatliche Fördermöglichkeiten. Von Riestern und Sparanlagen über Fonds und 
Wertpapiere bis hin zu Immobilien. Mehr Infos in Ihrer Geschäftsstelle oder auf 
www.sparkasse-tauberfranken.de

Wichtiges sollte man nicht aufschieben.
Wie die Sparkassen-Altersvorsorge. 
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Stammsitz und Ausstellung: Großheubach
Ausstellung: Aschaffenburg bei Möbel Kempf

…frohe Weihnachten 
und ein glückliches 

neues Jahr

Eine schöne Adventszeit…

HAUS  FENSTER
Hennig Haus GmbH & Co. KG 

... wünscht das gesamte Team von 
Stammsitz und Ausstellung: Großheubach
Ausstellung: Aschaffenburg bei Möbel Kempf

Mehr Info unter: Tel. 0 93 71- 97 42 - 0 • hennig-haus.de


